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16.Mai Einführung Nordic-Walking 
10.-14.Juni Fahrt nach Parson Drove 
20.Juni Gaukinderturnfest in Heuchlingen 
10./11. Juli TVH – Gartenfest 
03.Sept. Kinder-/Jugendausflug in den  

Playmobil-Funpark (nähere Informationen 
im Kinderferienprogramm) 
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Turnverein Herlikofen e.V. 1886 
-Freizeitsport - Fußball - Tennis - Tischtennis - 

 
Vereinsvorstand 
 

Ehrenvorsitzender:  Josef Hirner, Blöckäckerstr.2, �  81505 
1.Vorsitzender: Heinz Engel, Am Wiesenrain 9, �  83886 
2.Vorsitzender: Klaus Bucher, Im Weidach 11, �  83792 
Schatzmeister: Dieter Amann, Neugärtenstr, 14, �  89824 
Schriftführerin: Karin Amann, Neugärtenstr, 14, �  89824 
Jugendleiter: z. Zt. nicht besetzt 
Abt.-leitung Sigrid Maier - Rupp , Milchgässle 18, 73525 Schw.Gmünd �  189891 
Freizeitsport: Renate Ernstberger, Neugärtenstr. 48, �  85336 
Abt.-leiter Fußball: Günter Schmid, Sulzbachweg 36, �  81995 
Abt.-leiter Tennis: Alwin Schuster, Am Wiesenrain 14, �  85125 
Abt.-leiter Tischtennis: Anton Feifel, Raiffeisenstr. 10, �  85275 
 

Vereinsrat erweitert um 
Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit: z.Zt. nicht besetzt 
Beiräte Edgar Sonnentag, Am Limes 62, �  83931 
 Dieter Stegmaier, Burgholzstr. 10,  
 Gerhard Stix, Eckwaldstr. 16, �  83759 
 Anton Wettemann, Im Obstgarten 3, �  82326 
 Markus Ziesel, Kerkerstr. 20, �  879181 
Fenlandfreunde: Thomas Maihöfer, Gmünderstr. 19, �  88877 
   
  
  
 

Geschäftstelle & TV Herlikofen, Am Wiesenrain 9, 
Postadresse: 73527 Schwäbisch Gmünd, �  83886 Fax: 879425 
Öffnungszeit: donnerstags von 18.00 – 19.00 Uhr 
Vereinsheim: Burgholzstr. 29, �  85577 
 
 

Bankverbindungen: Konto 140379002 bei der Volksbank Schw.Gmünd BLZ 61390140 
 

 Konto 440081304 bei der Kreissparkasse Ostalb BLZ 61450050 
 Spendenkonto 440048660 bei der Kreissparkasse Ostalb BLZ 61450050 
 

Fotos: 
 Tischtennisabteilung Seite23,24 
 Fußballabteilung Seite 15,16,17,19,20 
 Freizeitsportabteilung Titelseite und Seite 13 
Impressum: 
 
Teamgeist 
Vereinsmitteilungen des TV Herlikofen 
Herausgeber: TV Herlikofen 1886 e.V. 
 
Druck: ZF – Kopier u. Druck – Center 

 Redaktion - Organisation: 
 Heinz Engel, Eckart Baither,  
 
 
 
 
Teamgeist erscheint 2 x jährlich, der Bezugspreis 
ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
in den Monaten seit dem Erscheinen unserer 

letzten Teamgeistausgabe haben sich viele Ak-
tivitäten abgespielt. Über alle wesentlichen 
finden Sie Bildinformationen in der nunmehr 
schon 15. Ausgabe unseres „Vereinsblättles“. 
Die Möbel-Mahler-Goldkarte haben Sie erhal-
ten und es gibt auch schon erste Käufe, die da-
zu beitragen , dass wir, der TV Herlikofen 
nach einem Jahr eine Ausschüttung erhalten 
können. In diesem Zusammenhang bittet Mö-
bel-Mahler uns, sie liebe Mitglieder darauf 
hinzuweisen, dass der rot  gekennzeichnete 
Rabattsatz nur für Bestellware bei mind. 
50%iger Anzahlung gilt. 
Neu ist auch die Zusammenarbeit mit der 
AOK. Durch einen Kooperationsvertrag wer-

den wir zu einem „fit und gesund - Verein“ 
und werden vor allem bei der Organisation und 
Durchführung von Kursangeboten unterstützt. 
Von besonderer Bedeutung ist in diesem Zu-
sammenhang auch die Möglichkeit, dass unse-
re Übungsleiter ohne hohe Kursgebühren an 
dem jährlich stattfinden Kongress „Sport und 
Gesundheit“ teilnehmen und sich fortbilden 
können. 
Eine besondere Auszeichnung ist der Plus-
punkt Gesundheit, den Roswitha Engel für ihre 
Sportstunde „Bodyfitness“ (dienstags von 
19.45 – 20.45 Uhr) erhielt. 

 

*  *  *  * 

Leider war der Besuch unserer Generalver-
sammlung auch in diesem Jahr für uns als Ver-
einsverantwortliche nicht zufriedenstellend. 
Ich denke von annähernd 1000 Mitgliedern 
sollten doch mehr als ca. 50 die Gelegenheit 
wahrnehmen, Informationen aus erster Hand 

erhalten zu können. Die Vorstandschaft freut 
sich über jede Anregung wie wir der General-
versammlung als oberstem Organ im TVH die 
ihr zustehende Teilnehmerresonanz verschaf-
fen können. 

*  *  *  * 

Der Kinderfasching, der erstmals direkt auf 
den Faschingsabend des CVG stattfand war 
eine gut besuchte Veranstaltung bei der sich 
alle Abteilungen einbrachten. Den Verantwort-
lichen und den Helfern danke ich recht herz-
lich. Ebenso gilt der Dank dem CVG für die 
gute Zusammenarbeit im Zusammenhang mit 
einer problemlosen Übergabe der Halle. 
Erstmals führten Aktivisten aus der Fußball- 
und der Freizeitsportabteilung über Ostern ein 
Frühlingsfest durch. Die ersten Gedanken ziel-
ten auf einen Weihnachtsmarkt, da es derartige 
Märkte aber schon mehrere gibt, wurde auf ei-
ne Osterveranstaltung umgestellt. 
Die Rocknacht am Ostersamstag war ein voller 
Erfolg. Das Speisenangebot am Ostersonntag 
und -montag war exzellent und allen beteilig-
ten Helfern sowie dem Koch Manuel Bucher 
gilt der Dank für die geleistete Arbeit. Leider 
hätten im TV-Heim noch mehr Gäste bewirtet 
werden können, was vielleicht daran lag, dass 

so mancher unseren Kochkünsten noch nicht 
so recht traute. 
Die auf dem Kunststoffplatz aufgebauten 
Marktstände zeigten ein abwechslungsreiches 
Angebot an handwerklichen Arbeiten. Ausge-
zeichnete Fotographien gab es in der Ausstel-
lung von Andreas Engel zu sehen. Abgerundet 
wurde das Angebot von dem viel genutzten 
Jumicar-Parcour und 2 Börsen und einer Spiel-
straße der Fußballjugend. Die Bewirtung auf 
dem Platz übernahmen die aktiven Fußball-
spieler und ihre Partnerinnen. 
Der Wermutstropfen des Wochenendes waren 
dann die Zerstörungen durch unbekannte Van-
dalen auf dem Vereinsgelände in der Nacht 
zum Ostermontag. Diese Aktionen sind ein 
weiterer Anlass über die Möglichkeiten nach-
zudenken, wie die jugendlichen „Treppenho-
cker“ vom Vereinsgelände verwiesen werden 
können. 

*  *  *  * 

Das Ergebnis der Vereinsstudie wird uns bei 
der Zukunftsplanung im TV Herlikofen in der 
nächsten Zeit bestimmt noch mehrfach be-
schäftigen. Als ersten Punkt aus den Empfeh-
lungen der Studie setzen wir mit dem Beginn 

der Walkingkurse eine Erweiterung des ge-
sundheitsorientierten Sportangebotes um. Start 
ist am 16.Mai um 9.30 Uhr am Parkplatz in der 
Wette mit der Aktion Einführung in Nordic 
Walking. 

 
Ihr 1.Vorsitzender 
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Kinderf asching 
am 22.Februar 
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Stand Domhan Stand Pittner 

Fahrzeugbörse Kickschuhbörse 

Stand Weiner Bilderausstellung 

Die Sieger der Stand-
prämierung 

 
 
 
1.Platz 
Kindergarten St.Maria 
2.Platz 
Fußballjugend 
3.Platz 
Aktion Schwebebalken 
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Projekt Schwebebalken 

Ortsvorsteher und die Macher 

Ergebnis der Zerstörer 

Kindergarten Blumenstand 

Jumicarparcour 

Bildereindrücke 
vom Frühlingsfest 
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Freizeitsportabteilung 
Abteilungsleitung Sigrid Maier-Rupp, Milchgässle 18, � 189891  
 Renate Ernstberger, Neugärtenstr. 48, � 85336 
Stellvertreter Dietmar Balle, Sulzbachweg 32, � 81314 
Schriftführer Klaus Doskocil, Messelsteinstr. 10, � 88903 
Kassiererin Gabriele Mühl, Neugärtenstr. 42, � 89465 
Seniorenwart Ottmar Maihöfer, In der Eck 19, � 82424 
Jugendwart Roswitha Engel, Am Wiesenrain 9, � 83886 
Beisitzer Eva Künzig, In der Hub 
 Bettina Riedel, Burgholzstr.  
 

Abteilungsversammlung 2004 
 
Turbulent aber immer fair war die Diskussion 
um die Beitragserhöhungen, die im Mittel-
punkt der diesjährigen Abteilungsversamm-
lung am 9. März stand. 
Zunächst stellte die Abteilungsleitung in ihrem 
Bericht die aktuelle Entwicklung der Mitglie-
derzahlen vor. Zwar konnte erneut ein leichter 
Zuwachs festgestellt werden (um 2,4 % auf 
556 Mitglieder), er fiel gegenüber dem Vorjahr 
jedoch deutlich geringer aus. Nach wie vor ist 
die Freizeitsport-Abteilung geprägt von Frau-
enpower: über 55 % der Mitglieder sind weib-
lich, bei den Aktiven ist das Verhältnis sogar 
60 : 40. Der Anteil der Aktiven unter den Ju-
gendlichen nahm dagegen um über 10 % ab. 
Fast 20 Sportangebote haben ihren festen Platz 
im Wochenablauf und ihre treuen Sportlerin-
nen und Sportler. Herausgegriffen seien der 
Seniorenbereich, der sich vom Sorgenkind zum 
gut genutzten Angebot gemausert hat, und der 
sehr erfolgreiche Kinder- und Jugendbereich. 
Hier konnte für das Eltern-Kind-Turnen eine 
neue Übungsleiterin, Simone Dosch, gewon-
nen werden. Die Showtanzgruppe blickte auf 
verschiedene erfolgreiche und umjubelte Auf-
tritte zurück; sie bereitet sich derzeit intensiv 
auf eine Musical-Aufführung vor. 
Auch 2004 standen Wahlen auf der Tagesord-
nung: einstimmig wiedergewählt wurden die 
beiden 1. Vorsitzenden, der Schriftführer und 
ein Kassenprüfer; das Vorsitzenden-Duo, Re-
nate Ernstberger und Sigrid Maier-Rupp, steht 

jedoch nur noch ein Jahr zur Verfügung; für 
2005 gilt es neue Kräfte zu finden.  
Die zu erwartende Finanzlage der Freizeit-
sport-Abteilung machte es nach Überzeugung 
der Abteilungsleitung nötig, die Beiträge anzu-
passen. Diese Situation hat ausschließlich ex-
terne Ursachen: eine veränderte Finanzpolitik 
des WLSB (Kürzung der Sportfördermittel, 
Streichung der Zuschüsse für Sportgeräte und 
den Bau von Sportstätten, Weiterführung der 
Kooperation Schule – Verein fraglich, Kür-
zung der Zuschüsse für lizenzierte Übungslei-
ter in der Diskussion, Erhöhung der seit 1995 
unveränderten WLSB-Beiträge geplant) und 
verminderte Leistungen der Stadt (2003 Erhö-
hung der Hallengebühren um 50 %, Verringe-
rung der Zuschüsse für Großgeräte um die 
Hälfte). Allein die Kürzung der ÜL-Zuschüsse 
von 100 % auf 70 % bedeutet ein Minus von 
ca. 1.100 Euro für die Abteilung, das aufge-
fangen werden muss.  
Auf der anderen Seite, dies zeigte die aktuelle 
Vereinsstudie, steht das Interesse der Mitglie-
der an qualifizierten Übungsleitern, einem 
breiten attraktiven Angebot und modernen, ge-
pflegten Anlagen. 
Deshalb schlug die Abteilungsleitung vor, alle 
Beiträge zu erhöhen und einen Beitrag für 
Kinder, Jugendliche, Senioren einzuführen, 
analog zu den anderen Abteilungen im TVH. 
Nach lebhafter und zum Teil kontroverser Dis-
kussion beschloss die Versammlung die fol-
genden Beiträge, gültig ab 2005:  

·  Erwachsene 22 €  
·  Erwachsene mit Ermäßigung 14 € 
·  Geräteturnerinnen – aktiv – 20 € 
·  Kinder, Jugendliche, Senioren 10 € (ab dem 3. Kind beitragsfrei) 

Sigrid Maier-Rupp 
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Herzlichen Glückwunsch zum Sportabzeichen 
 
Auch in diesem Jahr legten Mitglieder des 
TVH das Sportabzeichen ab: Karl Huppert 

(zum 25.ten Mal!!!), Heinz Engel (22 x), Man-
fred Klaus (16 x), Eberhard Bucher (8 x), Birgit 

Sauter (10 x) und Tochter 
Anna-Lena sowie Florian 
Ohrnberger. Den Anwe-
senden überreichte Heinz 
Engel, 1. Vorsitzender des 
TVH, bei der diesjährigen 

Abteilungsversammlung 
ihre Urkunde. 
Die Abteilungsleitung gra-
tuliert herzlich zu diesen 
Leistungen und hofft, dass 
sich auch künftig Aktive 
finden werden, die damit 
ihre Fitness unter Beweis 
stellen. 
 
Wer Lust dazu hat, kann 
sich dem Sportabzeichen-
Treff anschließen. 

 
 
 
 
 
 

�  Dringend – dringend – dringend  �  
 

Bubenturnen braucht neuen Übungsleiter 
 
Kinder brauchen und wollen Bewegung. In der 
Freizeitsport-Abteilung des TVH sind sie gut 
aufgehoben und können zwischen zahlreichen 
Angeboten für verschiedene Altersstufen wäh-
len. Eines dieser Angebote, das Turnen für 
Jungen zwischen sechs und …. Jahren, ist je-
doch gefährdet. Heinz Engel, der die Jungen 
lange Jahre begleitet und angeleitet hatte, 
möchte wegen zahlreicher anderer Verpflich-
tungen seine Tätigkeit als Übungsleiter zum 
Schuljahresende beenden. Für ihn wird ein 
Nachfolger – es darf auch eine Nachfolgerin 

sein – gesucht, der den Kindern eine schöne, 
bewegungsreiche Stunde bietet: auf dem Pro-
gramm stehen üblicherweise Leichtathletik, 
Geräteturnen oder Ballspiele. Das Turnen fin-
det montags in zwei Gruppen statt: Für Jungen 
vom 1. bis 5. Schuljahr von 17.15 – 18.10 Uhr, 
für Jungen ab 6. Schuljahr von 18.10 – 19.05 
Uhr. Wer sich näher über das Angebot, seine 
Inhalte und die Rahmenbedingungen informie-
ren möchte, wendet sich an die Abteilungslei-
tung, Renate Ernstberger, oder Heinz Engel. 

 
Sigrid Maier-Rupp 
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„Frankreich, wir kommen, vom 19.6.-26.6.2004“! 
 

Als besonderes Schmankerl für 2004 hat 
unser Guide Edmund Groß eine 1-wöchige 
Ausfahrt nach Frankreich organisiert. Im 
Zentralmassiv, in der Nähe von Orange, 
wird das Quartier bezogen und die tägli-
chen Ausfahrten sind sehr abwechslungs-
reich. Auf „den Berg der Tour de France“, 
an dem sich schon viele Profis die Zäh-
ne ausbissen bzw. auf dem 
Zahnfleisch daherkamen, dem Mont 
Ventoux (1912m) , freut sich die 
8-köpfige Truppe heute schon, 
denn nur wer ihn selber befahren 
hat, kann die Strapazen erahnen, 
die den Profis immer so zusetzen. 
Natürlich steht nicht nur der Radsport im 
Vordergrund, sondern auch die Landschaft, 

die gerade dazu einlädt, den Fotoapparat 
mal wieder zu benutzen und die blühenden 
Lavendelfelder oder dörfliche Idylle für 
den Diavortrag zu archivieren. 
Die französische Küche, für uns Schwaben 
manchmal etwas zu exotisch, darf ebenfalls 
nicht zu kurz kommen. Wie es sich für 

sparsame Schwaben gehört, wird auch 
selbst gekocht und für den Fasswein 
sind die notwendigen Kanister schon 

organisiert.  
In der Hoffnung, dass es der 
Wettergott gut mit uns meint, wird 

seit 29. März schon fleißig 
trainiert und das obligatorische Ziel von 
1000 km als Limit für die Ausfahrt dürfte 
kein Problem werden. 

 
 
3-tägige Ausfahrt rund um den Arlberg vom 23.7.-25.7.2004 
 

Die routinemäßige Jahresausfahrt 2004 fin-
det nach der „Flachetappe 2003 von Herli-
kofen nach Köln“ diesmal in die Berge 
statt. Als Standort wurde das Gasthaus 
„Krone“ in Dalaas gewählt, am Fuße des 
Arlbergs liegend. 
Der Freitag wird genutzt, um mit der klei-
neren Tour rund um das Lechquellengebir-
ge die notwendige Motivation für die 
Samstagstour zu bekommen. 
Über Bludenz – Ludesch – Ragall - Fonta-
nella – Faschinajoch – Damüls – Au – 
Hochtannbergpass – Warth – Lech - Fle-
xenpass geht es wieder zurück nach Dalaas 
und nach 109 km und ca. 2330 Höhenme-
tern wird das Weizenbier besonders gut 
schmecken. 
Am Samstag soll (hoffentlich bei gutem 
Wetter) die Königstour über 148 km mit 
insgesamt 2386 Höhenmetern stattfinden. 

Über Bludenz - St. Gallenkirch – Gaschurn 
– Schruns – Partenen - Bielerhöhe (2032m) 
– Galtür – Ischgl – Kappl – Pians – Flirsch 
- St. Anton - Arlbergpass (1793m) führt 
uns die Tour wieder zum Ausgangspunkt 
Dalaas zurück. Die Silvretta-
Hochalpenstrasse zu Beginn der Tour ist 
mit ihren 30 Kehren eine sehr schöne Pass-
straße und im Vergleich zum Arlbergpass 
direkt eine Genusstour. Letzterer wird am 
Ende der Königstour bei manchem den in-
neren Schweinehund hervorlocken, denn 
die mehr als 15%-ige Steigung von St. An-
ton nach St. Christoph liegt noch manchem 
in guter Erinnerung. Dass hier gutes Trai-
ning Voraussetzung ist, ist selbstverständ-
lich, aber wie heißt es unter Radlern und 
Bergsteigern so schön: „Der Weg ist das 
Ziel“. 
Im nächsten Teamgeist wird ausführlich 
über beide Touren berichtet. 

 
E. Baither 

 

mit 30 Euro Augenlicht retten – Informationen bei Eckart Baither, Tel.: 07171 85529 oder 
www.christoffel-blindenmission.de 
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Projekt Schwebebalken 
 

Die öffentlichen Kassen sind leer, auch die 
Quellen aus denen wir die Sportvereine Zu-
schüsse zum Kauf von Sportgeräten erhalten. 
Gekürzte Landeszuschüsse führten dazu, dass 
der Württembergische Landessportbund für 
das laufende Jahr keine Förderung von Sport-
geräten in seinen Haushalt aufnehmen konnte. 
Betroffen ist damit auch die Freizeitsportabtei-
lung, die für dieses Jahr eigentlich den Kauf 
eines wettkampfgerechten Schwebebalken 
angedacht hatte. Rührige Eltern haben sich 
jetzt verschiedene Maßnahmen ausgedacht, 
wie der Betrag in Höhe von ca. 1600 € 
aufgebracht werden könnte. So entstand das 
Projekt Schwebebalken. Unter anderem 
wurden 250 orangefarbene Einkaufstaschen 
mit Aufdruck angeschafft und fast ganz 
gespendet. Diese Taschen können nun in 
Herlikofer und Igginger Geschäften zum Preis 
von 2,50 € erworben werden. Der Reinerlös 
fließt dem Projekt Schwebebalken zu. Un-
terstützen Sie durch den Kauf einer solchen 
Tasche das Engagement der Eltern. 
Am Stand der Turnerinnen und der Showtanz-
gruppe beim Frühlingsfest waren von den Ju-
gendlichen und den Eltern selbst hergestellte 
Artikel angeboten, auch dieser Reinerlös 
kommt dem Projekt zugute. 

Auf das Engagement einer Mutter geht eine 
bedeutende Spende von Heidi Eiberger vom 
Jeansmarkt zurück. 

 
 
 
 
Verleihung des Pluspunktes Gesundheit 
 
Am 6.April erfolgte in Heidenheim die 
Verleihung des DTB-Gütesiegels Plus-
punkt Gesundheit für das Angebot Body-
fitness (dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr) 
durch den Turngau Ostwürttemberg. 
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Malerfachbetrieb 

Fassadenanstrich 

Vollwärmeschutz 

!! jetzt Frühjahrspreise 

anrufen lohnt sich !! 

Beratung und Angebot kostenlos 

Für jeden Auftrag geben wir eine 

Spende für die Turnerjugend 

Tel.: 07172/914647  
oder 914648 

! Denken Sie daran :  

Preisvergleich lohnt sich! 
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Eine zufriedene Trainerin 

Geräteturnen 
 

Am 23.März fanden in Waldstetten die Gau-
mannschaftswettkämpfe im bereich Schwä-
bisch Gmünd statt. Es war ein sehr schöner 
Wettkampf, dies lag nicht zuletzt an der tollen 
Halle in Waldstetten. Der TV hatte 4 Mann-
schaften gemeldet, je 2 Teams in der E- und in 
der D-Jugend. 
Die D I-Mädchen Mona Kolhep, Laura 
Nitschke, Anna-Lena Sauter, Anja Eckel und 
Verena Stegmaier erreichten einen guten 
3.Rang. Hervorragend war in der Einzelwer-
tung Mona Kolhep. Sie stand unter 73 Starte-
rinnen auf dem obersten Platz auf der Sieger-
treppe, Anna-Lena Sauter kam auf Platz 8. 
Die D II-Mädchen mit Janina Maier, Sarah 
Nagel, Janina Streich, Sina Haller und Selina 

Croissant belegten den 10 Platz unter 15 
Mannschaften. Sie sind die Jüngsten in der D-
Jugend und werden sich bestimmt noch nach 
oben arbeiten. 
Die E I-Mädchen Samantha Kißling, Jessica 
Dröden, Virginia Debler, Leonie Kmoch, Nata-
lie Pflieger und Nicole Weber erreichten den 
5.Rang., und die II.Mannschaft mit Francesca 
Patridis, Saskia Kißling, Anja Meinecke, Celi-
ne Linek, Linda Kolhep und Saskia Maier ka-
men immerhin auf Rang 7 unter 10 Teams. Für 
die meisten Mädchen war dies der 
1.Wettkampf ihres Lebens, das Ergebnis kann 
sich sehen lassen und berechtigt zu Hoffnun-
gen für die Zukunft. 

 
Am 3.April fanden die Gaumannschaftswettkämpfe der C-
offenen Klasse in Böbingen statt. Hier gingen die „ältesten“ 
Turnerinnen des TV an den Start.  
Das Team Sina Hackner, Carina Leinmüller, Jana Rieger, 
Johanna Schmid, Melanie Stegmaier und Raphaela Helget 
erturnte sich einen guten 3. Platz unter 6 Teams aus dem ge-
samten Turngau! 
 
Erstmalig nahm der TVH am 24.März mit 3 Turnerinnen am 
Gaufinale Gerätturnen teil. Dies ist kein 
Mannschaftswettkampf sondern es zählen nur die 
Einzelleistungen. In ihren jeweiligen Altersklassen erreichten 
Sina Hackner den 4., Mona Kolhep den 9. und Anna-Lena 
Sauter den 12. Platz in starken Teilnehmerfeldern. Der 
Wettkampf war gleichzeitig die Qualifikationzur Landesliga. 
Nur ganz knapp turnten unsere Mädchen an den 
Qualifikationsgrenzen vorbei. Dies ist jetzt Ansporn genug es 
im nächsten Jahr wieder zu probieren! 
Allen Mädchen herzlichen Glückwunsch zu ihren Leistungen 

und vielen Dank an die neu ausgebildeten Kampfrichterinnen, 
denn ohne sie könnten die Wettkämpfe schlichtweg nicht statt-
finden! 
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Freizeitsportangebot 
ERWACHSENE 
 
Montag  12.30 - 14.00 Uhr Frauenvolleyball  
  18.00 - 20.00 Uhr Rennradtour mit Edmund Groß (P bei der Halle)) 
  19.00 - 20.15 Uhr Badminton für Alle (K.Doskocil) 
  im Winterhalbjahr  
  20.15 - 21.45 Uhr Fitnessgymnastik für Männer (E.Groß) 
Dienstag    9.00 - 10.00 Uhr Hausfrauengymnastik (L.Dzsida) 
  16.00 - 17.00 Uhr Seniorengymnastik und Spiele (H.Leuze) 
  19.45 - 20.45 Uhr Bodyfitness (R.Engel) 
  20.45 - 21.45 Uhr Aerobic (I.Pflug) 
Mittwoch  18.00 - 20.00 Uhr Mountainbiketour mit Eckart Baither (P bei der Halle) 
  20.00 - 21.00 Uhr Fitness- und Funktionsgymnastik für Frauen (S.Hofmann) 
  21.00 - 22.00 Uhr Fußballmix (H.Engel) 
Donnerstag  20.00 - 21.30 Uhr Gymnastik Frauen 40 plus (G.Mühl)  
Freitag  20.15 - 21.45 Uhr Jedermannturnen (H.Engel) 
 
KINDER- UND JUGENDLICHE 
 
Montag:  17.15 - 18.10 Uhr Jungen 1.-5. Schuljahr  
  18.10 - 19.05 Uhr Jungen ab 6. Schuljahr (H.Engel) 
Mittwoch  10.00 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (S.Dosch) 
  15.00 - 17.00 Uhr Geräteturnen Mädchen (R.Engel/B.Riedel/C.Ulbrich) 
Freitag  14.00 - 15.00 Uhr Maxiturnis - letztes Kigajahr B.Heilig) 
  15.00 - 16.00 Uhr Miniturnis – Kindergartenalter (B. Heilig) 
  16.00 - 17.00 Uhr Mädchenturnen (R.Engel) 
  17.00 - 18.00 Uhr  Showtanz (R.Engel/C.Engel) 
  18.00 - 20.00 Uhr Geräteturnen Mädchen (R.Engel/B.Riedel) 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abteilungsleitung! 
 

Die Freunde des Lauf- und Walktreffs 

starten im Sommerhalbjahr  

dienstags um 17.00 Uhr  

und samstags jeweils um 16.00 Uhr  

am Parkplatz beim Ortsausgang Richtung Brainkofen. 

Info zu den Treffzeiten unter 89465 



 

Teamgeist 15/05.04 – Seite - 15 
 

 

Fußballabteilung 
Abteilungsleiter Günter Schmid, Sulzbachweg 36, �  81995 
Stellvertreter/Spielleiter Ewald Abele, Kerkerstr.20, �  88818 
Kassierer Ralf Ziesel, Gmünder Straße 15/1, �  879295 
Schriftführerin Petra Heissenberger, Egerländerstr., �  89780 
Jugendleiter Jürgen Hackner, In den Steigwiesen 11, �  86944 
Senioren Michael Blötscher, Vorderer Berg 42, Lindach, �  77321 
Aktivensprecher Dieter Stegmaier, Burgholzstr. 10 

Tolle Saison für TVH Fußballer 
Eine tolle Hinrunde spielte der TV Herlikofen 
dieses Jahr und steht zurecht zur Winterpause 
auf einem guten 3.Tabellenplatz. Die Mann-
schaft kann hierbei 28 Punkte und ein Torver-
hältnis von 34: 22 Toren aufweisen. Hierbei ver-
steht  es unser Trainer Lothar Baumann gut, eine 
richtige Mischung aus jung und alt zusammen-
zustellen. Man merkt dieses Jahr natürlich das 
hinzukommen der ehemaligen TSB-Spieler Sa-
det Hadzijakupovic, Andreas Meyer, Sadija Sa-
dovic und Thomas Stegmaier, doch auch unsere 
eigenen Jugendlichen zeigen im Laufe der Jahre 
mehr Reife und Übersicht. So setzt sich die Serie 
seit 1998 fort, dass jedes Jahr zwar nicht viele 
Jugendspieler, aber dafür qualitativ gute Jungs in 
den Bereich der Aktiven hinzustoßen. Nach Be-
ginn der Rückrunde steht man inzwischen auf 
dem 5. Platz mit 36 Punkten und 39:26 Toren. 

Ich hoffe, dass wir dieses Jahr vom Verlet-
zungspech vollends verschont bleiben und am 
Ende der Saison mit einer guten Platzierung ab-
schneiden. 
Die Reserve lag zur Winterpause auf einem  
7. Rang mit 17 Punkten und 31:34 Toren. Man 
hatte dieses Jahr einen guten Start, musste aber 
gegen Ende der Hinrunde ein paar deftige Nie-
derlagen einstecken. Noch hinzu kommt, dass in 
der Winterpause ein paar Spieler aufgehört bzw. 
den Verein verlassen haben und so wird es wohl 
in der Rückrunde schwer werden, immer eine 
dementsprechend gute Mannschaft aufs Feld zu 
schicken. Ich wünsche beiden Mannschaften viel 
Glück und immer den nötigen Spaß beim Fuß-
ball im TV Herlikofen. 

Ewald Abele, Spielleiter TVH 
. 

 
Trainingsanzüge für den Fußballnachwuchs 
 

 
 
Die Fußballabteilung des TV Herlikofen bedankt sich  bei der Familie Dr. med. Elmar und Susanne 
Schmid. Durch deren großzügige Spende konnten zum Jahresbeginn die F2- und Bambinispieler mit 
schicken Trainingsanzügen ausgestattet werden. Unser Foto zeigt die strahlenden Bambinis zusam-
men mit den Trainern Ewald Abele und Mirco Hackner sowie Dr. Schmid 
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Neue ADIDAS - Trikots und 6 Spielbälle für die Fußballjugend 
Im Herbst 2003 wurde in Herlikofen eine Zei-
tungswerbeaktion der Firma Sportwerbung H.-
M. Baumann aus Herrenberg zu Gunsten der 
Fußballjugend des TV Herlikofen durchge-
führt. Durch jedes abgeschlossene Zeitungs-
abonnement wurden uns Punkte gut geschrie-
ben. Im Dezember war die Aktion dann end-
lich abgeschlossen und Anfang Januar stand 

das Ergebnis fest: durch 138 Abonnenten wur-
den 132,75 Punkte erzielt. Dadurch erhielten 
wir 3 komplette ADIDAS -Trikotsätze mit je-
weils 14 Trikots, Hosen und Stutzen und 6 
ADIDAS - Spielbälle im Gesamtwert von ca. 
1.500.- Euro. Im Namen der Fußballjugend des 
TV Herlikofen möchte ich mich hiermit bei 
allen recht herzlich bedanken.  

 
Einen besonderen Dank auch an  
 
 
 Jutta Röhrich      
 Brainkofer Straße 19 
 73547 Iggingen 
 Tel.: 07175/909404 
 
 
und an  
 
 Ute Weiner 
 Igginger Straße 7 
 73527 Herlikofen 
 07171/83550 
                  
 
die die Kosten für die Trikotbeflockung der neuen Trikots übernommen haben 

 
Bambinis – Juttas Haartreff 
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C-Jugend – Ute’s Lädle 

 
 

 

Trainer und Betreuer  
für die Fußballjugend des TV Herlikofen gesucht!!!!! 

 

- Sie verbringen Ihre Freizeit gerne mit Kindern und Jugendlichen, 
- Sie möchten, dass sich die Kinder in ihrer Freizeit sportlich betätigen und  

z.B. Fußball spielen können,  
- Sie haben noch etwas Zeit für ein schönes Hobby, 
- oder …………………………………………….…, 
- oder Sie wissen, wie wichtig Jugendarbeit für die Zukunft eines Vereins ist und wol-

len uns hierbei unterstützen? 
 

Für die neue Fußballsaison (ab Ende August/Anfang September) brauchen wir, vor allem für 
die Kinder der F-Jugend (Jahrgänge 96/97), ganz dringend einen hauptamtlichen Trainer 
und 2-3 Co-Trainer.  
Zusätzlich werden Co-Trainer für die Bereiche der E2 (Jahrgang 95), der C-Jugend (90/91) 
und der B-Jugend (89/88) gesucht, um die Trainer in Ihrer Tätigkeit zu unterstützen. 
 

Ich möchte hiermit nicht nur aktive und ehemalige aktive Fußballer, Papas oder Onkels an-
sprechen, sondern natürlich auch die Mamas und all diejenigen, die auf eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung von Kindern und Jugendlichen Wert legen. 
 

Interessiert? Dann rufen Sie mich einfach an!!!!!!! 
 

Jürgen Hackner 
Jugendleiter Fußball 

Tel.: 07171 / 86944 



 

Teamgeist 15/05.04 – Seite - 18 

 

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung 
 
Am 27. Februar 2004 konnte Abteilungsleiter 
Günter Schmid die im TVH- Vereinsheim An-
wesenden zur diesjährigen Abteilungsversamm-
lung begrüßen. 
Vor der Eröffnung der berichte fand die Toten-
ehrung für den am 3.Juni verstorbenen Gööner 
und Freund Hermann Schneider statt. Neben sei-
nen vielen Funktionen im Verein war er ein gro-
ßer Förderer der Fußballabteilung. 
Den Berichten war zu entnehmen, dass die Fuß-
ballabteilung insbesondere in sportlicher Hin-
sicht auf ein erfolgreiches Jahr 2003 zurückbli-
cken kann. 
Für die 1. Mannschaft muss angemerkt werden, 
dass vor allem die kontinuierliche Aufbauarbeit 
des Trainers Lothar Baumann Früchte trägt. 
Auch Spielerneuzugänge leisteten einen ent-
scheidenden Beitrag zu einer positiven Entwick-
lung. Zur Winterpause stand die Mannschaft so 
auf einem hervorragenden 3. Tabellenplatz. 
Schwieriger stellt sich die Lage bei der Reserve- 
Mannschaft. Einige Spielerabgänge und –
ausfälle sorgen des öfteren für ein größeres per-
sonelles Problem. Hilfreich für die TVH- Fuß-
ballabteilung wäre hier, wenn man vielleicht ei-
nige „Ehemalige“ wieder für diesen Bereich ge-
winnen könnte. Jürgen Herman als Vertreter der 
Reserve würde sich über „Neuzugänge“ freuen. 
Eine positive Entwicklung ist dagegen wieder 
bei den TVH- Senioren zu erkennen. Das Team 
um Roland Fauser und Michael Blötscher wurde 
in der abgelaufenen Saison Bezirksvizemeister 
und erreichte auf WFV- Ebene das Viertelfinale. 
Beim Schwäbisch Haller Hallenturnier gelang 
die Titelverteidigung. 
Bei den TVH- Jugendmannschaften bewähren 
sich die Spielgemeinschaften weiterhin. Die A- 
und B- Jugend spielen zwischenzeitlich sogar in 
der Bezirksstaffel. 

Auch die anderen Mannschaften konnten die an 
sie gesetzten Erwartungen erfüllen. 
Über die Arbeit der Schiedsrichter des TVH 
wurde ebenso lobend berichtet. 
Frank Dürr pfeift als Ranghöchster des Bezirks 
nach wie vor in der Verbandsliga, während 
Thomas Maihöfer sich in der Landesliga be-
hauptet und die TVH- Nachwuchsschiris betreut. 
Auch in diesem Jahr standen Wahlen auf der 
Tagesordnung. 
Günter Schmid wurde einstimmig als Abtei-
lungsleiter wiedergewählt, ebenso Ralph Ziesel 
als Kassier. Mit Markus Kugler wurde ein neuer 
Beisitzer gewählt. Er tritt an die Stelle des aus-
geschiedenen Josef Frank. 
Bernd Stegmaier als gewählter Jugendvertreter 
wird den ausscheidenden Andreas Amann erset-
zen. 
Für die übrigen Positionen stellen sich die be-
währten Kräfte zur Verfügung und wurden 
durch die Versammlung bestätigt. 
Zum Ende der Versammlung sprach Günter 
Schmid allen Dank aus, die zum Gelingen des 
Vereinsjahres Beitrag geleistet haben. 
Zahlreiche Veranstaltungen, Turniere, aber auch 
vor allem die Clubheimbewirtschaftung wären 
ohne ehrenamtliche Mitarbeit vieler Abtei-
lungsmitglieder nicht so erfolgreich verlaufen. 
Anlass also, allen Helfern herzlichst für ihren 
Einsatz im zurückliegenden Jahr zu danken. 
Da weitere neue Aufgaben im Bereich der 
Sportstättenpflege hinzukommen werden, wird 
die Fußballabteilung auch im laufenden Jahr auf 
Mithilfe angewiesen sein. Für die Bereitschaft 
zu helfen –  
Herzlichen Dank! 
 

Petra Heissenberger 
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Profi „Reinaldo“ aus Brasilien als Trainingsgast 
 

Ein hochkarätiger Gast nahm vor kurzem am Training unserer 1. Mannschaft teil. Der 25-jährige brasiliani-
sche Profispieler Houndy da Silva-Petrosa 
(Kurzname "Reinaldo") gab dabei einen Ein-
blick in seine Trickkiste und spielte seine Trai-
ningspartner gleich reihenweise schwindlig 
oder tunnelte sie. Reinaldo ist Weltenbummler 
in Sachen Fußball. Die letzten 3 Jahre spielte 
er in Ungarn, Frankreich und Indonesien. Der-
zeit sucht er einen Verein in der 1. oder 2. 
Bundesliga. Sein Hamburger Vermittler hat 
ihn hierzu vorübergehend im Gasthaus Hirsch 
in Herlikofen untergebracht. Was lag da näher, 
als sich zwischen den verschiedenen Probe-
trainings etwas beim TVH fit zu halten. 
Darüber hinaus ließ sich der sympathische 
Ballkünstler nicht lange bitten, seine techni-
schen Kabinettstückchen mehrmals auch im 
Rahmen des Jugendtrainings zu demonstrieren. 
Fußballabteilungsleiter Günter Schmid be-
dankte sich recht herzlich für sein Engagement 
und wünschte ihm viel Erfolg bei der Jobsu-
che. Das Foto zeigt Reinaldo zwischen Trainer 
Lothar Baumann und Dolmetscher Andreas 
Vorwerk 

 
 
Aktionen der TVH –Senioren 
Am 10.Januar gewann die AH ungeschlagen das Seniorenturnier in Schwäbisch Hall. Der Sieg-
preis war ein neuer Satz Trikot. 

hinten von links: 
B.Feichtinger, W.Rückle, D. Weiner, 
M.Haug 
vorne von links: 
J.Fauser, S,Sadovic, M.Blötscher 
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Skiausfahrt nach St. Anton vom 27. – 30.03. 

von links: J.Fauser, A.Fauser, A.Herbst, A.Meyer, R.Ertl, S.Hadzijakupovic, S.Sadovic, M.Haug, 
W.Rückle, D.Di Nunno, M.Blötscher, es fehlt Bob Stegmeier (er verpasste die Abzweigung!!) 
 
Restliche Termine der AH-Runde 
Sa 8.Mai TSV Böbingen - TV Herlikofen 
Sa 12.Juni TV Neuler - TV Herlikofen 
Sa 19 Juni TV Herlikofen - TSV Strassdorf 
Sa 26. Juni FV 08 Unterkochen - TV Herlikofen 
Spielbeginn ist jeweils 17.45 Uhr 
______________________________________________________________________________ 
 
 

Verwendung der Einnahmen in die Hauptkasse 24 000 €

R üc k über we i sung    A b t .  

2 2 75  €           

9 %

F- bi l dung / Lehr gänge  118 0  

€          

5 %

Ges.  Ve r a nst a l t ung  3 25  €                    

1%

K la usr  20 0 2   12 50  €                                 

5 %

B e i t r äge  WLS B   3 63 0  €                       

15 %

Ve r si c he r unge n  2 72 0  €                     

11%

Zins u .T i l gung  4 20 0  €

18  %

M i e t e  G- z i mme r  12 00  €          

5 %A uf w.  Ehr unge n,  

Ge bur t st a g  50 0  €     

2 % K ost e n  de r  

Geschäf t sf ühr ung   7 20  €    

3 %

S t e ue r n ,  Ge ma  60 00  €                         

2 6%
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Tennisabteilung 
1. Vorstand: Alwin Schuster,  Am Wiesenrain 14, �   85125  
2. Vorstand: Franz Stix, Eckwaldstr. 26, �  83716 
Kassierer: Rolf Bader, Mozartstr. 5, 73574 Iggingen, �  07175/8145 
Techn.Leiter: Werner Breunig,, �  85901 
Wirtschaftsleiter: Klaus Straube, Ipfweg 12, �  86119 
Sportwart: derzeit nicht besetzt 
Jugendwart: derzeit nicht besetzt 
Schriftführer: Hubert Grandy, Am Wiesenrain 11, �  85226 
Beisitzer: Wilfried Götz, Dieter Hardt 
 

Abteilungsversammlung 
Am 18.03.04 fand die Abteilungsversammlung 
der Tennisabteilung statt. Nach den Berichten 
der verschiedenen Bereiche standen für einige 
Posten Neuwahlen an, die zu folgenden Ergeb-
nissen führten: 
 

Stellvertretender Abteilungsleiter für weitere 
zwei Jahre Franz Stix. 
Schriftführer bisher Dieter Hardt, jetzt Hubert 
Grandy. 
Beisitzer Dieter Hardt. 
 

Die Positionen Sportwart und Jugendwart 
konnten nach wie vor nicht besetzt werden. 
Kassierer Rolf Bader berichtete, dass die Abtei-
lung derzeit 137 Mitglieder hat. Die Abteilung 
steht finanziell auf einem soliden Fundament. 
Dies ist auch notwendig, da der Erhalt einer  
Anlage in dieser Größenordnung stets mit er-
heblichem Einsatz von Arbeitsdienst und fi-

nanziellen Aufwendungen verbunden ist. So 
wird in diesem Jahr eine Renovierung der 
Westfassade des Tennisstüble notwendig. Au-
ßerdem senkt sich die Umzäunung bei Platz 1 
bereits seit einigen Jahren immer stärker ab und 
muß dringend renoviert werden. Nach längerer 
Diskussion in der Abteilungsversammlung 
wurde davon abgesehen, eine einmalige Erhö-
hung des Arbeitsdienstes zur Erledigung dieser 
Arbeiten zur Abstimmung zu stellen. Die Ab-
teilung will stattdessen durch freiwillige 
Arbeitsdienste aus eigener Kraft die 
notwendigen Arbeiten durchführen. 
Im Anschluss an die Berichte und Wahlen  
wurde die Abteilungsführung einstimmig ent-
lastet. Ehrenvorsitzender Josef Hirner, der die 
Entlastung vornahm, bedankte sich bei allen für 
die geleistete Arbeit. 

 

Mannschaften 
In der Saison 2004 sind zwei Mannschaften der Tennisabteilung gemeldet.  
Die Aktiven spielen in der Kreisklasse 1 zusammen mit  
TC Ebersbach 1, SPG Haubersbronn/Miedelsbach 2, TSV Schornbach 1, und TV Mutlangen 3,  
Die Verbandsrunde beginnt für die Aktiven am 13.06.04. 
 

Die Mannschaft der Herren 40 spielt in der Bezirksklasse 2, zusammen mit TC Hussenhofen 1, TV 
Gingen/Fils 1, TA Pfahlbronn 1, TA SC Geislingen 1, TV Mögglingen 2, SV Kirchheim/D 1. 
Die Spielrunde beginnt bereits am 16.05.04. 
 

Jugend 
Donnerstag nachmittags, findet bis 17.30 ein Jugendtraining in verschiedenen Gruppen statt. Insge-
samt haben sich 18 Jugendliche zum Training angemeldet. Als Trainer konnte ein sehr guter Spieler-
Trainer vom TV Mutlangen gewonnen werden.  
 

Saisonbeginn 
Die Vorbereitungsarbeiten zur Platzöffnung sind bereits im vollen Gange. Den dafür Verantwortli-
chen, insbesondere Technischer Leiter, Platzwart und allen Helfern schon im voraus herzlichen 
Dank. Nur der nicht immer selbstverständliche Einsatz zahlreicher Helfer ermöglicht jedes Jahr die 
pünktliche Öffnung der Tennisanlage auf Anfang Mai. 



 

Teamgeist 15/05.04 – Seite - 22 

 

 

Übrigens: 
 

�  Die Tennisabteilung erhebt keinen Aufnahmebeitrag. 
 

�  Neue Gesichter aus allen Altersstufen sind herzlich willkommen. 
 

�  Interessenten dürfen auch gerne einige Stunden kostenlos Tennisluft  
„schnuppern“, bis sie sich entscheiden können. 

 

Alwin Schuster 
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Tischtennisabteilung 
 

Abteilungsleiter Anton Feifel, Raiffeisenstr. 10, � � 85275 
Stellvertreter  Ralph Behringer, Am Limes 20, ��   
Kassierer Anton Wettenmann, Im Obstgarten 3, ��  82326 
Schriftführer z.Zt. nicht besetzt 
Jugendleiter Gerhard Müller, Theodor-Heuss-Straße 4, ��  82721 
Beisitzer Ralf Baither, Ralf Krieger, Stefan Seibold 

Überraschung bei den Vereinsmeisterschaften 11/2003 

Die Tischtennisabteilung des TV Herlikofen 
hatte einen überraschenden Sieger bei den letz-
ten Vereinsmeisterschaften.  
In einem stark besetzten Teilnehmerfeld wur-
den zunächst die Doppel zugelost und ausge-
spielt. Sieger wurden hier nach teils dramati-
schen Vorrundenkämpfen Engesser/Meurer 
vor Behringer/Höss.  
Im Einzelwettbewerb fehlte mit Manfred Boni 
der Sieger der letzten Jahre, wodurch der Vor-
jahresfinalist Vodopija in die Rolle des Favori-
ten schlüpfte. Erwartungsgemäß setzten sich in 
den Vorrunden 3 Spieler aus der 1 Mannschaft, 
sowie Anton Wettemann als Vertreter der 

Zweiten durch. 
Im Halbfinale siegte Vodopija gegen Krieger 
und schon etwas überraschend Wettemann ge-
gen Engesser.  
Im Endspiel kam es also zur Neuauflage der 
Begegnung Vodopija gegen Wettemann. Hatte 
in der Vorrunde Timi Vodopija das glückliche-
re Ende noch für sich, war er diesmal der 
Kampfkraft und Tischtenniskunst von Anton 
Wettemann unterlegen. Einem Endspiel ent-
sprechend wurde diese Partie erst im fünften 
und letzten Satz entschieden und bot den Zu-
schauern hervorragenden Tischtennissport. 
 

 
Spatzenbrettturnier 02/2003 
Ein absolutes Highlight in unserem Kalender ist 
das Spatzenbrettturnier. Dieses wird immer am Fa-
schingsfreitag ausgetragen und der Spaß steht ab-
solut im Vordergrund. Gespielt wird mit allem was 
einem Spatzenbrett ähnlich sieht und zur Herstel-
lung derselben geeignet ist. Verkleidung ist zwar 
nicht vorgeschrieben, aber durchaus erwünscht. 
Und die Kostüme waren vom Feinsten … 
Unser Oberscheich Abdul Achmed Feifel konnte 
sich über eine gelungene Veranstaltung freuen. 
 

vlnr. Ralf Krieger, Jürgen Engesser, Ralf Meurer, Anton Wet-
temann, Timi Vodopija 
Auch die ganz Kleinen sind schon fleißig dabei und lernen 
frühzeitig die Regeln  
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Das Team das den Zwangsabstieg verhinderte 
Pascher, Schickl, Kienle, Barth, Behringer, Krieger 

Saisonverlauf und Ergebnisse 2003/2004 
Im Aktivenbereich startete die TT-Abt. erneut 
mit 2 Teams. Die Erste Mannschaft spielt in 
der Bezirksklasse B um Punkte und die Zwote 
in der Kreisklasse A. Bei beiden ging es in al-
ler erster Linie darum die Klasse zu halten. 
Herren 2 
Mit 24:12 Punkten erreichte die zweite Mann-
schaft einen hervorragenden Dritten Platz hin-
ter Schechingen und Mögglingen. Lange Zeit 
konnte sogar Platz 2 und somit ein Aufstiegs-
platz gehalten werden. Dies war jedoch nie das 
Ziel und die ambitionierten Mögglinger waren 
am Ende sehr froh, an uns vorbeiziehen zu 
können. Wir haben eine sehr gute Saison ge-
spielt und mit Roland Grimm einen der ehema-
ligen Spieler reaktivieren können.   
Herren 1 
Wie erwartet war diese Saison die schwierigste 
seit dem Aufstieg 1999 Von den 11 Mann-
schaften müssen 4 aus der Liga absteigen. Zu-
dem hatten sich einige Teams die bislang hin-
ter uns waren  personell deutlich verstärkt. 
Obwohl wir die letzten Jahre immer vorne 
mitgespielt haben, konnte es also nur darum 
gehen, den Abstieg zu vermeiden.  
In der Vorrunde lief alles wie erwartet. Gegen 
Spitzenmannschaften setzte es teils heftige 
Niederlagen und die wichtigen Spiele gegen 
Mitkonkurrenten konnten gewonnen werden. 
Sogar ein überraschendes 9:7 in Schechingen 
gelang. In der Vorrunde lag man auf dem ers-

ten Nichtabstiegsplatz und hatte sogar Tuch-
fühlung zum Mittelfeld. Dann kamen die Ver-
letzungen. 3 Stammspieler sind fast die kom-
plette Rückrunde ausgefallen. Timi Vodopija 
mit seinem Bandscheibenvorfall wird sogar 
noch längere Zeit aussetzen müssen. Der Punk-
tevorsprung wurde weniger und es kam zu ei-
nem richtigen Herzschlagfinale. Gegen Heu-
bach (einen Tabellenplatz hinter uns) gab es 
dank der hervorragenden Leistung der aufge-
rückten Ersatzspieler einen nie erwarteten 9:1 
Sieg. Nun durfte man gegen Schechingen nicht 
zu hoch verlieren (Ergebnis 4:9) und musste 
gegen Böbingen im letzten Spiel einen Punkt 
holen. Dies sollte dann aufgrund der besseren 
Spieldifferenz genügen.  Doch die Vorzeichen 
waren bitter. Erneut fehlten 3 Spieler wegen 
Krankheit oder Urlaub. 2 der verbleibenden 
Stammspieler waren angeschlagen. Doch das 
Entscheidungsspiel nahm einen unerwartet 
spannenden Verlauf. Die 3 zwangsweise neu 
formierten Doppel siegten überraschend. Das 
Spiel schien nach super Leistungen in den Ein-
zeln mit 6:2 Siegen schon fast entschieden (es 
wird bis 9 gespielt). Doch das Blatt wendete 
sich und plötzlich lagen wir 6:7 und 7:8 hinten. 
Das Schlussdoppel musste somit die Entschei-
dung über dieses Spiel und für uns über den 
Klassenerhalt bringen. Krieger/Pascher behiel-
ten die Nerven und siegten in einer hochklassi-
gen und dramatischen Partie. 

*  *  *  *  * 
Für die kommende Runde sieht es freilich 
schlecht aus. 2 Spieler (Barth, Pascher) können 
aus persönlichen Gründen nur noch Ersatz 
spielen und ein weiterer (Kienle) wechselt 
nach Leinzell. Nach derzeitigem Stand kann 
somit keine Zweite Mannschaft mehr gemeldet 
werden.Aber es geht weiter. Der Nachwuchs 
braucht zwar noch Zeit aber die absehbare 
Auffrischung wird der Abteilung gut tun. 
 
 
 
 
Tischtennis-Jugend 
 
Derzeit sind in der Jugend der TT-Abteilung 
28 Jugendliche (12 Mädchen / 16Jungen) ak-
tiv. 
Sie nahmen mit insgesamt 5 Mannschaften 
am Wettkampf 2003/2004 teil. 
1. Schüler II: 
Die II. Schülermannschaft spielte in der Kreis-
klasse B, der sogenannten Nachwuchsrunde, 

und belegt dort als absolutes Anfängerteam am 
Ende einen guten 8. Platz. 
Hier wäre noch zu erwähnen, dass die Mann-
schaft mit dem jetzt 8-jährigen Bayram Osma-
ni den jüngsten, aber keinesfalls den erfolglo-
sesten Spieler der Kreisklasse stellt. Weiter im 
Einsatz waren Markus Voigt, Omer Osmani, 
Jonas Pflug, Marc Dangelmaier u. Ibrahim Yi-
git. 
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2. Schüler I 
In der Kreisliga kämpfte die I. Schülermann-
schaft. Sie belegt nach Abschluss der Runde 
im Mittelfeld einen guten  5. Platz. Die Ambi-
tionen auf die Meisterschaft wurden durch den 
Verzicht eines Stammspielers gleich zum Sai-
sonbeginn zerschlagen Allein deshalb ein 
Kompliment an die damit ständig ersatzge-
schwächten Mannschaft für das Erreichen der 
vorderen Tabellenplätze. Es spielten Matthias 
Günther, Eren Altan, Patrick Krieger, Florian 
Groll, unterstützt durch die Spieler der Zwei-
ten. 
3. Jugend 
Mit demselben Handicap (Verzicht eines 
Stammspielers) hatte auch die Jugend-
Mannschaft zu kämpfen. Durch engagierten 
Einsatz und unterstützt durch im Wechsel auf-
gerückte Schüler gelang ihr jedoch der 1. Platz 
in der Kreisklasse A und somit der Aufstieg in 
die Kreisliga.    Für die Jugend an der Platte 
waren aktiv: Artur Syga, Florian Ohrnberger 
und Nikki Lang sowie Spieler aus der 1. und 2. 
Schülermannschaft. 
4.Schülerinnen 
Die Schülerinnen starteten in der Kreisklasse 
GD/SCHDF. Sie erreichten einen sehr guten 4. 
Platz. 
Es kämpften Sabrina Günther, Jessica Syga, 
Jaqueline Calzetta, Lena Müller, Marion Min-
ges. 

5. Mädchen 
In der Bezirksklasse (der höchsten im Bezirk 
Rems) spielten die Mädchen. Die Mannschaft, 
bestehend aus einem Mädchen und drei Schü-
lerinnen, hatte es erwartungsgemäß schwer ge-
gen Mannschaften mit durchwegs älteren Spie-
lerinnen. Sie belegt zur Zeit einen Abstiegs-
platz und hofft natürlich, dass es beim Jugend-
bezirkstag nicht dabei bleibt. Aber wenn es 
nicht anders geht, greifen die Mädchen in der 
Kreisliga voll an und steigen eben in der 
nächsten Saison wieder auf. 
Im Bezirkspokal erreichten die Mädchen das 
Halbfinale. Immerhin der 3.Platz im Pokal.  
Engagiert, konzentriert und hochmotiviert 
spielten Rachel Röhrich, Jana Grimm, Ira u. 
Lena Sachsenmaier eine höchst schwere Run-
de. Ihnen gehört zweifelsohne die Zukunft. 
 
Zum Gesamtstand der Jugend kann festgestellt 
werden, dass die Trainingsteilnahme sehr rege 
ist und Engagement, Begeisterung und Leis-
tungsstärke weiterhin steigende Tendenz auf-
weisen. 
Im Prinzip kann die TT-Abteilung mit dem 
Nachwuchs insgesamt zufrieden sein. 
Willkommen sind in der Tischtennis-
Abteilung jederzeit auch interessierte Neu-
linge. 
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TVH – Mitglieder – Chronik 
 

Folgende Mitglieder können im 2.Halbjahr 2004 einen runden Geburtstag feiern. Wir wünschen 
ihnen für die Zukunft viel Glück und Gesundheit und die folgenden zwei Weisheiten. 
 

�  Wer noch staunen kann, wird auf Schritt und Tritt beschenkt 
 

�  Sorge macht alt vor der Zeit 
 
 

Wir gratulieren: 
 

50 Jahre 
Winfried Ohrnberger 05.September Siglinde Krause 20.Oktober 
Monika Ohrnberger 23.September  
 
 

60 Jahre 
Reinhold Hägele 29.August Klaus Schwarz 02.Dezember 
Nora Hecke 22.Oktober Anton Scheel 14.Dezember 
 
 

70 Jahre 
Inge Sitte 04.Juli Albert Pittner 06.Oktober  
Josef Dennochweiler 16.Juli  
 
 

80 Jahre 
Franz Stegmaier 5.November 
 
Mitglieder, die eine Veröffentlichung ihres runden Geburtstages in einer der nächsten Teamgeist-
ausgaben nicht wünschen, teilen dies bitte unter folgender Adresse mit: Heinz Engel, Am Wie-
senrain 9, Tel.: 83886 
 
 
Wir freuen uns seit dem letzten Erscheinen des Teamgeistes über die folgenden neuen Mitglieder 
und wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Sport im TVH. 
 
Wir begrüßen: 
 

Patricia Kretschmar Daisy Bechler David Benk 
Jaqueline Calzetta Virginia Debler Samuel Domhan 
Sabina Kaiser Virginia Kirchmeier Sophie Klose 
Leonie Kmoch Hermine Minges Kevin Platzer 
Franziska Purr Sadija Sadovic Vivian Schlichting 
Nils Simela Silke Simela Mario Sorg 
Julian Wehner Melik Yigit Selina Fink 
Alexander Riedel Fabian Giesche Andreas Meyer 
Ömer Adigüzel  Lucas Antoni Amely Liebig 
Tabea Wengert Katharina Reif Yannik Kohleisen 
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Anlässlich des Ehrungsnachmittag wurden folgende  
TVH – Mitglieder ausgezeichnet: 

 

Treuenadel in Bronze für 25 – jährige Mitgliedschaft: 
 

Wolfgang Baumann Armin Dammenmiller Günter Fambach 
Peter Franz Roland Grimm Ralf Hirner 
Siegfried Mack Bernhard Pflieger Cornelia Pflieger 
Horst Pflieger Siegfried Pflieger Otto Rinderknecht 
Birgit Röhrich Wolf-Dieter Scharf Susanne Schmid 
Dieter Weiner 
 

Zum Ehrenmitglied ernannt für 35 – jährige Mitgliedschaft: 
 

Günther Kucher Günter Kurz Gebhard Pflüger 
Franz Wanner jun. 
 

Treuenadel in Silber für 40 – jährige Mitgliedschaft: 
 

Philipp Klaus Anton Scheel Franz Stix 
 

Treuenadel in Gold für 50 – jährige Mitgliedschaft: 
 

Josef Beigl Franz Heissenberger Hermann Hirner 
Manfred Klaus Otto Lutz Gerold Schäfer 
Heinz Stegmaier Edmund Trinkle Edgar Sonnentag 

 

Ehrungsnachmittag am 6. März 
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Ergebnisse der Vereinsstudie 

Zufriedenheit mit den 23 Merkmalen des Vereins im V ergleich zu den Mit-
gliederinteressen (sortiert nach Interessen) 

(1 = „nicht zufrieden“ bis 5 = „sehr zufrieden“)     
Nr. Merkmale Inter-

essen 
Diff.  
 

TVH WLS
B 

7 Kompetente Trainer- und Übungsleiter/-innen 4,69 0,69 4,00 4,04 
5 Kompetente Vereinsführung 4,65 0,44 4,25 3,96 
8 Engagierte Trainer- und Übungsleiter/-innen 4,63 0,60 4,03 4,07 

17 Förderung der Jugendarbeit 4,63 0,83 3,80 3,79 
1 Guter Zustand der Sportanlagen 4,60 1,15 3,45 3,67 
3 Guter Zustand der sanitären Anlagen 4,58 1,23 3,35 3,35 
6 Engagierte Vereinsführung 4,57 0,34 4,23 4,05 
2 Gute Ausstattung an Geräten/Materialien 4,52 1,11 3,41 3,57 

11 Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis 4,26 0,51 3,75 3,84 
19 Förderung von talentierten Kindern und Jugendlichen 4,24 0,58 3,68 3,45 
22 Gute finanzielle Lage des Vereins 4,19 0,85 3,34 3,39 
12 Günstiger Mitgliedsbeitrag 4,17 0,38 3,79 3,76 
21 Offenheit für neue Entwicklungen 4,17 0,70 3,47 3,46 
23 Gutes Ansehen des Vereins in der Öffentlichkeit 4,10 0,35 3,75 3,84 
14 Vielfältiges Angebot im Breitensport 4,04 0,50 3,54 3,59 
15 Angebote im gesundheitsorientierten Sport 3,97 0,76 3,21 3,44 
16 Angebote für Ältere 3,96 0,44 3,52 3,53 
10 Angemessene Größe der Sportgruppen 3,83 0,04 3,79 3,70 
4 Ansprechendes Vereinsheim 3,77 0,33 3,44 3,68 
9 Flexible Trainings- und Übungszeiten 3,73 0,14 3,59 3,61 

13 Förderung des Wettkampfsports 3,65 0,10 3,55 3,55 
20 Vielfältige außersportliche Angebote (Feste, Ausflüge) 3,34 0,05 3,39 3,60 
18 Erzielung von sportlichen Erfolgen auf überregionaler Ebene 3,33 0,25 3,58 3,54 

Mitgliederinteressen: sechs Faktoren 
Ausgehend von den 23 Merkmalen wurden folgende sechs Faktoren zusammengefasst: 

4,63 Engagierte Trainer/ÜL 
Trainer/Übungsleiter 4,66 4,69 Kompetente Trainer/ÜL 

4,65 Kompetente Vereinsführung 
Vereinsführung 4,61 4,57 Engagierte Vereinsführung 

4,60 Guter Zustand der Sportanlagen 
4,58 Guter Zustand der sanitären Anlagen 

Anlagen 4,56 
4,52 Gute Ausstattung an Gerä-

ten/Materialien 
4,17 Günstiger Mitgliedsbeitrag 

Preis/Leistung 4,21 4,26 Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis 
3,96 Angebote für Ältere 
3,97 Angebote im gesundheitsorientierten 

Sport 
Breites Angebot 3,99 4,04 Vielfältiges Angebot im Breitensport 

3,33 Erzielung von sportlichen Erfolgen auf 
überregionaler Ebene 

3,65 Förderung des Wettkampfsports 

Leistungssport 3,74 
4,24 Förderung von talentierten Kindern und 

Jugendlichen 
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  Wert Mittelwert  
Handlunsorientierte Aussagen                                                                    

1= trifft gar nicht zu bis 5= trifft voll zu 
TVH 20 WLSB-

Vereine 

(1) Ich fühle mich wohl in unserem Verein. 4,04 4,11 
(8) In unserem Verein habe ich gute Freunde. 3,87 3,80 
(15) Die Zukunft unseres Vereins liegt mir am Herzen. 3,80 3,87 
(17) Ich fühle mich mit unserem Sportverein verbunden. 3,65 3,51 
(3) Ich besuche gerne die Veranstaltungen unseres Vereins. 3,51 3,43 
(9) Ich bin stolz, wenn ich anderen sagen kann, dass ich zu diesem Verein 
gehöre. 

3,47 3,36 

(10) Bei anfallenden Arbeiten und Aufgaben in unserem Verein helfe ich 
gerne mit. 

3,35 3,30 

(11) Ich interessiere mich für das, was die Vereinsführung macht und plant. 3,35 3,36 

(2) Ich diskutiere mit anderen Mitgliedern über Vereinsangelegenheiten. 3,31 3,12 
(18) Erhöhung der Mitgliedsbeiträge würde zum Vereinsaustritt führen. 3,30 3,09 
(13) Nach dem Sport sitze ich oft mit Vereinskameraden in geselliger Run-
de zusammen. 

3,08 3,07 

(12) Wenn es um die Gemeinschaft unseres Vereins geht, stelle ich meine 
privaten Interessen zurück. 

2,60 2,50 

(19) Bereitschaft für ein verbessertes und erweitertes Angebot mehr Mit-
gliedsbeitrag zu zahlen 

2,55 2,43 

(16) Für unseren Verein würde ich auch einmal ein paar Tage Urlaub op-
fern. 

2,50 2,53 

(7) Veranstaltungen unseres Vereins ziehe ich gegenüber privaten Termi-
nen vor. 

2,44 2,46 

(14) Mit meiner Mitgliedschaft verfolge ich persönliche Interessen (z.B. 
Sport treiben); der Verein an sich interessiert mich nicht. 

2,39 2,53 

(5) Ich beteilige mich an den Entscheidungsprozessen in unserem Verein. 2,26 2,18 

(6) Ich finde es überflüssig, wenn langjährige Mitglieder geehrt werden. 2,07 2,27 
(4) Ich wäre bereit, mehr Beitrag zu zahlen, wenn dadurch weniger ehren-
amtliche Mitarbeit von mir erwartet würde. 

2,02 1,88 

 
 
 

  Mittelwert  Mittelwert  
Zusammengefasste Aussagen eigener 

Verein 
20 WLSB-
Vereine 

Verbundenheit (vgl. oben Aussagen 1, 2, 3, 4, 5, 7) 3,73 3,68 
(vgl. oben Aussagen 6, 8, 9, 10, 12, 13, 14, 16)     
Gemeinschaftliches Interesse und Engagement 2,86 2,82 

Bereitschaft zu Beitragserhöhung (vgl. oben Aussagen 17, 18, 19) 2,43 2,41 

Eigeninteresse (vgl. oben Aussagen 11, 15) 2,22 2,4 
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B E I T R A G S Ü B E R S I C H T 
 

Gültig ab April 2003 

Grundbeitrag TV Herlikofen 
 

 Erwachsene ab 19 Jahre 31,00 € 
 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 20,50 € 
 Familienbeitrag (Kinder bis 18 J) 72,00 € 
 (wird bei vorliegen der Voraussetzung automatisch berechnet) 
 Schüler, Azubi, Studenten, Behinderte, etc. (auf Antrag) 25,00 € 
zusätzliche Gebühren: 
 Bei Mitgliedern, die nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen 6,00 € 
 Bei zurückgewiesenen Lastschriften zusätzlich 
  zur jeweiligen Bankgebühr 6,00 € 
 
Hinzu kommt für die Mitglieder der einzelnen Abteilungen noch ein Abteilungsbeitrag 
 

Freizeitsportabteilung 
 

 Erwachsene (aktiv Sport treibend) 16,00 € 
 Schüler, Azubi, Studenten, etc. üb.18, Behinderte (auf Antrag) 8,00 € 
 Geräteturnen -aktiv- 10,00 € 
 Kinder/Jugendliche/Seniorensportgruppe  beitragsfrei 
 

Fußballabteilung 
 

 Erwachsene -aktiv- 21,00 € 
 Schüler, Azubi, Studenten, etc. üb.18 -aktiv-(auf Antrag) 16,00 € 
 Kinder/Jugendliche -aktiv- 10,50 € 
 

Tennisabteilung 
 

 Passivbeitrag 26,00 € 
 Aktivenbeiträge 
 Erwachsene 82,00 € 
 Familienbeitrag 144,00 € 
 Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre und Schüler, Azubi, 
  Studenten, etc. üb.18 bis 25 J. (auf Antrag) 41,00 € 
 

 Arbeitsdienst (über 16 J.): 5 Std. à 8,00 € jährlich Gastspielerstunde  5,00 € 
 Aufnahmegebühren werden nicht erhoben 
 

Tischtennisabteilung 
 

 Erwachsene (aktiv) 20,00 € 
 Jugendliche (aktiv) 10,00 € 
 
 
 

Fazit und mögliche Konsequenzen aus der Studie 
 

Insgesamt sind aus der Befragung der Vereinsmitglieder folgende Punkte  
zusammenfassend hervorzuheben: 

·  Der TV Herlikofen hat relativ viele Mitglieder, die schon über 10 Jahre im Verein sind; 
davon sind viele bereits im Kindesalter in den Verein eingetreten. 

·  Die Mitglieder weisen im Vergleich zu allen 20 untersuchten Vereinen eine durch-
schnittlich hohe Bindung und Verbundenheit zum Verein auf. Es herrscht in Ihrem Ver-
ein eine gute und partnerschaftliche Atmosphäre. 

·  Die im Vereinsfragebogen von Ihnen geäußerten Ziele decken sich weitgehend mit den 
Mitgliederinteressen. Die derzeitigen Mitglieder weisen eine relativ hohe Zufriedenheit 
mit der Arbeit des Vereins auf. 
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Mit Blick auf die Befragungsergebnisse könnte sich der Turnverein 

Herlikofen in folgenden Bereichen noch verbessern: 

·  Zustand der Sportanlagen (einschließlich Geräte und Sanitärbereiche); darauf legen Ih-
re Mitglieder im Vergleich zu anderen Vereinen relativ viel Wert. 

·  Jugendarbeit, insbesondere auch Förderung von talentierten Kindern und Jugendli-
chen. 

·  Offenheit gegenüber neuen Entwicklungen (z.B. gesundheitsorientierter Sport, breites 
Sportangebot). 

·  Gutes Preis-Leistungsverhältnis und bei günstigem Mitgliedsbeitrag. 

T u r n v e r e i n   H e r l i k o f e n   1886   e. V. 
B e i t r i t t s  -  E r k l ä r u n g 

 

Unter Anerkennung der Vereinssatzung vom 11.April 2003 beantragen nachfol-
gend genannte Personen die Mitgliedschaft beim TV Herlikofen: 
 
1.  Name:..................................................Vorname:................................... geb.:........................ 

o  Freizeitsport (Gruppe) .............................  o  Fußball  o  Tennis  o  Tischtennis 
 
2.  Name:..................................................Vorname:................................... geb.:........................ 

o  Freizeitsport (Gruppe) .............................  o  Fußball  o  Tennis  o  Tischtennis 
 

- Abteilung bitte jeweils ankreuzen - 
 
Anschrift: ...................................................................................................................................... 
Ein eventueller Austritt ist spätestens am 30. Sept. zum nächsten 1. Jan. eines Jahres  
schriftlich zu erklären. 
 
................................................................... , den ....................... 
 
Unterschriften sämtlicher Personen bzw. der Erziehungsberechtigten 
 
 
1. ............……………........…........................... 2. ............……………...................................… 
 

A b b u c h u n g s e r m ä c h t i g u n g 
 
Der Turnverein Herlikofen e.V. wird hiermit ermächtigt, den Vereinsbeitrag für die vorste-
henden Personen im Laufe des ersten Halbjahres von dem nachfolgend aufgeführten Konto 
einzuziehen. 
 
 
Kontoinhaber:.................................................................................... Bankleitzahl:................................................. 
 
 
Name der Bank:................................................................................. Konto-Nr ...................................................... 
 
 
Unterschrift:......................................................................................... 
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